
Fast alle zusätzlichen Fahrten
werden von Anruf-Linien-Taxis
(ALT) übernommen: Der Fahrgast
kann eine planmäßige Fahrt spätes-
tens eine Stunde vorher telefonisch
unter der Nummer 05121 / 508-
2828 oder über die Rosa-App bu-
chen. Auch Dauerbuchungen sind
möglich. Folgende Fahrten bietet
der RVHi ab 1. Januar zusätzlich in
deneinzelnenStädtenundGemein-
dendesLandkreisesHildesheiman:
■ Zwischen Algermissen und Sar-
stedt: montags bis samstags zwei
zusätzliche Abendfahrten in Rich-
tung Groß Lobke; am Samstagmor-
gen zwei zusätzliche Fahrten in
Richtung Sarstedt; an Sonntagen
erstmals fünf Fahrten hin und zu-
rück von Groß Lobke über Alger-
missen nach Sarstedt.
■ Im RaumLamspringe und Bad Salz-
detfurth: Das neue ALT der Linie 41
fährt montags bis samstags fünfmal
von Lamspringe über Neuhof, Bo-
denburg und Breinum zum Ein-
kaufscenter in der Bad Salzdetfur-

ther Südstadt und zurück. Es soll
bessereEinkaufsmöglichkeitenbie-
ten. Das bisher verkehrende ALT
von Almstedt über Breinum in die
Südstadt wird wegen zu geringer
Nachfrage eingestellt.
■ Zwischen Lamspringe und Alfeld
(Linie 68):montags bis samstags zu-
sätzliche Fahrten amAbend vonAl-
feld nach Lamspringe; am Sonntag-
morgen eine zusätzliche Fahrt von
Lamspringe nachAlfeld und zurück
– in Alfeld Anschluss an einen Zug
nachHannover.
■ Im Stadtgebiet von Elze: Einwoh-
nerinnen und Einwohner aus allen
Ortsteilen kommen künftig auch
sonntagsaufdenLinien501und502
zum Bahnhof in Elze und zurück –
undzwar fünfmal. InElzebesteht je-
weils Anschluss an Züge in Rich-
tung Hildesheim und Hannover.
Außerdem neu: zwischen zwei und
vier zusätzliche Fahrten zwischen
den Ortsteilen und Elze an den an-
deren Tagen. Am Freibad wird eine
neueHaltestelle eingerichtet.

■ Im Gemeindegebiet von Nordstem-
men: erstmals an Sonntagen fünf
Fahrten auf den Buslinien 521 und
522 zwischen Hallerburg bezie-
hungsweise Barnten und Nord-
stemmen; zusätzliche Fahrten auch
an den anderen Tagen. In Nord-
stemmen wird ebenfalls eine neue
Haltestelle eingerichtet, und zwar
amEinkaufszentrumander Langen
Maße.
■ Zwischen Derneburg und Bocke-
nem: Bisher gab es auf der Linie 35
von Derneburg über Bockenem
nach Seesen sonntags nur eine
einzige Fahrt am späten Nachmit-
tag. Künftig sind es an Sonntagen
fünf Fahrten je Richtung – ohne
Vorbestellung als ALT. Auch neu:
ein zusätzlicher Bus samstags am
frühen Abend in beide Richtun-
gen. AmDerneburger Bahnhof be-
steht Anschluss an den Erixx. Ver-
bessert wird durch die Änderun-
gen amWochenende auch die Er-
reichbarkeit des Familienparks
Sottrum.

KreisHildesheim.Bisher nutzt imge-
samten Kreisgebiet nur rund ein
Viertel der Bevölkerung den Li-
nienbusverkehr, lediglich in der
Stadt Hildesheim ist der Anteil
deutlich höher. Außerhalb der
Großstadt werden auf dem Land
rund 70 Prozent der Alltagswege
mit dem Auto erledigt. Mehr Fahr-
gäste in den Bussen durch ein bes-
seres Angebot: Das ist ein Ziel des
neuen Nahverkehrsplanes, den
der Kreistag im Frühjahr verab-
schiedete. Entsprechend plant der
Regionalverkehr Hildesheim
(RVHi) nun zum bevorstehenden
Fahrplanwechsel ab dem1. Januar
2026 viele zusätzliche Fahrten auf
einer Reihe von unterschiedlichen
Linien – besonders abends und am
Wochenende, also zu Tageszeiten,
die bisher nicht sogut bedientwer-
den. Der Landkreis finanziert den
Busverkehr, der RVHi führt ihn
aus.

Von Thomas Wedig

einen Teil ihres Außengeländes da-
für hergeben zu müssen. Die Stadt
Bad Salzdetfurth entschied sich in
ihrer Abwägung dann aber doch für
die kritisierte Variante.

Eine provisorische Parkmög-
lichkeit für die Eltern der Krippen-

und Kindergartenkinder soll bis
auf Weiteres erhalten bleiben, wie
die Stadt Bad Salzdetfurth der
Grundschule und der Kita mitteilt.
Wenn sich daran durch die fort-
schreitenden Bauarbeiten noch et-
was ändert, will die Stadt die Be-

Bleibt länger gesperrt als geplant: der Parkplatz vor der Turnhalle, der auch für
das Bringen und Abholen der Kita-Kinder genutzt wird. Außerdem hält dort sonst
der Schulbus. FOTO: THOMAS WEDIG

Groß Düngen. Der Parkplatz vor der
Groß Düngener Sporthalle, der auch
für das Bringen und Abholen der
Kita-Kinder genutzt wird, bleibt we-
gender laufendenUmgestaltungdes
Geländes länger gesperrt als bisher
geplant.Ursprünglichwarangepeilt,
dieArbeitendortbisEndedesJahres
abzuschließen. Doch nun verzögern
sie sich und werden voraussichtlich
biszumEndederOsterferienAnfang
April 2026 dauern. Bis dahin hält der
Schulbusweiter anderHaydnstraße.
Nach Abschluss der Bauarbeiten
wirddieHaltestellewiederzurückan
die Sporthalle verlegt.

Bis Ende des Jahres soll aber der
neue Weg fertig sein, der an der
Sporthalle und dem Gelände der
KitaSt.CosmasundDamianentlang
zumNeubauderGrundschule führt.
Dann ist der Haupteingang des Kin-
dergartenswiederzuerreichen.Den
Weg hatten sich die Kita-Leitung,
die Elternvertretung und der Kir-
chenvorstand der katholischen
St.-Gallus-Gemeinde als Träger
zwar anders gewünscht – ohne

Von Thomas Wedig

Jetzt
Saisonkarten

sichern
Gronau. Noch ist an Freibäder
und Hitze nicht zu denken,
trotzdem ist der Vorverkauf für
die Saisonkarten des Gronauer
Freibades bereits gestartet. Bis
einschließlich 31. März können
die Saisonkarten zehn Prozent
günstiger erworben werden.
Gäste, die ihre Saisonkarte 2025
nicht zurückgegeben haben, er-
halten beim Kauf einer neuen
Karte einen zusätzlichenRabatt
inHöhevonzehnProzent. Schü-
ler, Auszubildende, Studenten,
freiwillige Wehrdienstleistende
und Freiwilligendienstleisten-
de bis zum 25. Lebensjahr zah-
len gegen Vorlage gültiger
Nachweise Kinderpreise.
Schwerbehinderte und Sozial-
dienstleistungsempfänger zah-
len jeweils die Hälfte des regu-
lären Eintrittspreises. Inhaber
der Jugendleiter-Card (Juleica)
erhalten eine kostenlose Sai-
sonkarte, wenn sie nachweisen
können, dass sie im Bereich der
Samtgemeinde Leinebergland
ehrenamtlich tätig sind. Ge-
kauftwerdenkönnendieKarten
am Kiosk „Am Markt“ in Gro-
nau. enk

Viele zusätzliche Busfahrten ab Januar –
vor allem abends und am Wochenende
Landkreis Hildesheim und Regionalverkehr erweitern das Angebot auf einer Reihe von Buslinien.

Fast alle zusätzlichen Fahrten werden durch Anruf-Linien-Taxis abgedeckt.
■ Rund um Alfeld: Im Raum Alfeld
fahren künftig vor allem abends
mehrBusse in die Stadtteile unddas
Umland. So sollenvor allemPendler
und Pendlerinnen von der Arbeit
aus Hannover besser zurück nach
Hause kommen. Zusätzliche Fahr-
tenwerktagsnach19Uhrgibt es auf
den Linien 44 nach Sibbesse über
Langenholzen und Sack, 61 nach
Ohlenrode über Hörsum, 64 nach
Duingen überGerzen, 65 nach Lim-
merüberGerzen,Warzen,Brunken-
sen, Brünighausen, Godenau und
Dehnsen,67nachGronauüberEim-
sen und Wettensen und 68 nach
Lamspringe über Röllinghausen.
Außerdem neu: an Sonntagen erst-
mals fünf Fahrten je Richtung zwi-
schenAlfeldundDuingenüberGer-
zen.

Genauere Informationen, alle Li-
nienfahrpläne und nähere Erläute-
rungen zum System der Anruf-Li-
nien-Taxis gibt es auf der Home-
page des Regionalverkehrs:
www.rvhi-hildesheim.de.

Parkplatz an der Sporthalle bleibt
wohl bis Ende der Osterferien gesperrt

Arbeiten in Groß Düngen dauern länger – Weg an der Halle entlang zur Kita soll Ende des Jahres fertig sein

troffenen rechtzeitig darüber infor-
mieren.

Der Bau der neuen Grundschule
sollEnde2026 fertig sein, imNovem-
berwurdeRichtfestgefeiert. ImFrüh-
jahr dieses Jahres wurde bereits die
energetische Sanierung der Sport-
halle abgeschlossen, das erste große
Bauprojekt in demViertel.

Über die Verzögerung bei den
Arbeiten auf dem angrenzenden
Außengelände werden besonders
dieMitarbeiterinnenundMitarbeiter
des Groß Düngener AWO-Pflege-
dienstes nicht froh sein. Die müssen
zurzeit direkt in der unübersichtli-
chen Kurve der Bundesstraße 243
von ihrem Grundstück fahren und
können das nichtwie sonst ein Stück
weiter vom Parkplatz vor der Sport-
halle tun. Sie betrachten die Ver-
kehrssituation in der Kurve wie be-
richtet als sehr gefährlich, weil das
dort aufgestellte Tempo-30-Schild
für Autofahrer und -fahrerinnen in
Richtung Bad Salzdetfurth erst spät
zu sehen ist. Mit dem Standort der
Schilder wird sich demnächst die
Verkehrskommission des Landkrei-
sesHildesheimbefassen.

Ein Linienbus des Regionalverkehrs ist im Hildesheimer Land unterwegs. FOTO: CLEMENS HEIDRICH

Trafokasten
ist nun ein
Kunstwerk

Avacon lässt Borsumer
Trafostation bemalen

DIE HAZ
GRATULIERT

Heere.Bernd Frischling feiert heute
seinen 75. Geburtstag.

IN KÜRZE

■ Adventsmusik
Wann: Freitag, 19. Dezember, 19
Uhr.
Wo: Katharinenkirche Barnten.
Info:Die Chorgemeinschaft Or-
pheus unter Leitung von Finja
Schwedthelm singt weihnachtliche
Lieder. Anschließend Einladung
zum geselligen Beisammensein.

Harsum. Dorfidylle in knallbunt:
So präsentiert sich nuneinTrafo-
kasten imHarsumerOrtsteil Bor-
sum. Darüber informiert der
Energieversorger Avacon in
einer Pressemitteilung. An der
EckeHarsumer Straße und Paul-
Gerhard-Straße zieht das Kunst-
werk nun die Blicke auf sich.

Die Potsdamer Agentur Art-
Efxhat sichdieeinst graueTrafo-
station vorgenommen. Detailrei-
cheMotive, darunter dieKatholi-
sche Pfarrkirche Sankt Martinus
unddasWappenvonBorsum,be-
grüßen nun Anwohner und Pas-
santen. Zwei Symbole, die die
Region prägen, stehen damit im
Mittelpunkt der Gestaltung.
Das BorsumerWappen – entwor-
fen von Ritter Ludolf, genannt
Ruschere – zeugt vonmittelalter-
lichem Einfallsreichtum. Drei
querliegende Wolkenbalken,
geschmückt mit Wolkenbergen,
zieren nun die Trafostation – ein
Anblick, der dem Ritter wohl ge-
fallen hätte. Rund tausend Jahre
später zeigen sich auch die Bür-
germeister begeistert.

Marcel Litfin, Bürgermeister
der Gemeinde Harsum, nennt
dieNeugestaltung„einengelun-
genen Beitrag zur Kunst im öf-
fentlichen Raum“. Das Projekt
verschönere nicht nur einen All-
tagsgegenstand, sondern bringe
auch die regionale Verbunden-
heit kreativ zum Ausdruck. Bor-
sums Ortsbürgermeister Josef

Stuke ergänzt: „Die Trafostation
fügt sich harmonisch insDorfbild
ein und greift unsere Wahrzei-
chen elegant auf. Ich bin sicher,
dass sich alle Borsumer damit
identifizieren können.“
Seit 2010 hat Avacon rund 800
Trafostationen von den Künst-
lern der Firma Art-Efx gestalten
lassen. Jedes Jahr kommen etwa
50 neue Werke hinzu. „Die Ak-
tion kommt bei den Bürgern gut
an, verschönert das Ortsbild und
wirkt zugleich als wirksame Prä-
ventiongegenwildeGraffiti“,er-
klärt Ralf Baumgarten, Kommu-
nalreferent der Avacon Netz
GmbH. Im gesamten Netzgebiet
des Unternehmens stehen rund
20.000 Trafostationen – genug
Raum für weitere Kunstwerke.

So sieht der Trafokasten an der
Ecke Harsumer Straße und Paul-
Gerhard-Straße jetzt aus, nachdem
Avacon ihm einen neuen Anstrich
verpasst hat. FOTO: AVACON

Von Nico Schwappacher

■ Preisskat in Sehlem
Wann: Sonntag, 28. Dezember, 17
Uhr.
Wo:Dorfgemeinschaftshaus, Seh-
lem.
Info:Das Startgeld beträgt 15 Euro.
Um Anmeldung bis spätestens 23.
Dezember wird gebeten bei Martin
Hauk, Tel. 05060/960403 oder per
E-Mail: vorstand@spd-sehlem.de
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